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vermischte Verlautbarungen.
Z . 58. ( i ) Nr . 55.

L i c i t a t i o n , e x e c u t i v e ,
, z u S t . M a r t i n d e l L i l t a o.

Das Bezirksgericht der RciigionifondK. Herr.
fchaft Sittich macht hiermit belannt: (Zö sey auf
Ansüßen der Joseph Adamzhizh'fchen PuppiNen«
Vormünder, n-id«r Michael Mach (Iesh) Sctmlü
zu <r t. Mar t in bei llitta» , wegen durch Unheil
vom 24. December l63o, Fad! »4?5, behaupteter
,62 ft. 56 lr. 0. L. c., in die creculive Hersieige.
rung der, mit Pfandrechte belegten, aus i o l st.
»4 tr> gerichtlich geschäpicn Fahlnissc, beftrdend:
in einer Kuh , einlm Pferde, Wagen, del 97
Pfund Speck, in I le' jch'rurf len. « inn, N t l t .
statten, Bodungen, yacken veischiedener Galtung,
Kleisertruhcn, Tifchcn, heu und ^,tloh zc. gc»
rri l i lget, und zur Vornahme dieser Versicherung
der 27. Jänner, 1«. und 24. Fedruar lü32, von
Früh c) Uhr a n , im Octe H l . Martin^, mi l t^m
Beisätze angeordnet worden, daß> die Fahlnisie,
»r>enn dieselben vci der ersten oder zwenen Ver.
steigerungs. Ta^sayung nicht um oder über den
Schüßungöwerth an Mann gebracht werden soll-
ten, bei oer dlitlen auch unle^ dem SchägungS»
wecthe werden hintangegeben werden»

Sittich am »2. Jänner i852.

Z. 5 i . ( l )
K u n d m a ch u n g.

Die unterfertigte k. k. stcicrmarkischröster-
rcichische Elsenwerks - Directlon ist in der
angenehmen Lage, den Besitzern mnevbergcr
haufttgcwcrkschafcllcher EinlagvftHcine eröffnen
zu können, daß durch ausgeführte zweckmäßige
Verbesserungen in allen Zweigen des ausge-
dehnten Werksbetriebes, und durch verständi-
ge Ersparungcn in den Betriebs- und Regie-
kosten möglich geworden sey, nicht nur die in
früherer Zeit in ihrem Baussande so sehr ver-
wahrlosten zahlreichen Werks- und Wohnge«
baude mit großen Kosten größtcntheils und
zweckmäßig herzustellen, so wie den durch mehr-
taltlge Elementa^Ereignisse erlittenen empfind-
lichen Schaden wieder zu ersetzen, sondern cmch-
die alknahllge Zurückzahlung sämmtlicher ver-
zinslicher und unverzinslicher Schulden, welche
schon w dem Entstehen der hauptgewerkschaftll-
chen Unlon jeyr bedeutend waren, nach der Hand^
aber im Verlaufe von ein, Paar Jahrhunderten
stets und bis zu sehr hohm ^ummenl anwuch-
sen, zu bewnkm.

Die Tilgung dieser Schulden ist nunmehr
im Laufe des Verwaltungsjahrcs i 8 3 i der
eingetretenen ungünstigen Zcitvcrhältmsse un-
geachtet, bls l,uf cinrn lediglich wegen einiger
von Seite der Gläubiger obwaltender Anstan-
de noch haftenden unbedeutenden Rest derge-
stalt vollendet worden, daß noch eine verhält-
nißmaßige Summe zu einer fünfpercenttgcn
Erträgnißzahlung in Wiener Wahrung ver-
wendbar übrig bleibt.

Die Besitzer n e u e r h a u p t g c w e r k -
schaf t l i chcr C i n la g ssch ein e werden da-
her hiermit eingeladen, die ihren Einlagen
einsprechenden Bclrage gegen gerichtlich lega-
llsnte Quittungen und gegen vorläufige Nach-
wcisung des Rechtes zur Behebung bei der k. k.
Eisenwerks-Directions-Kassa in Eisenerz in
Empfang zu mhmcn.

Von der k. k. steiermarkischMerreichischen
Eisenwerks-Direction Eisenerz am 7. Jänner

Z. 57. (') "^ ^
I n der alten Markt-Gasse, N r . , 6 ,

sind zwei gute Weinfässer, jedes von 14 östcrr.
Elmer, mil eisernen Reifen beschlagen, zu ver-
kaufen. Die Kauflustigen belieben sich im zwei-
ten Stocke des nämlichen Hauses anzumelden.

3 - 4 6 . (2) ^
W o h n u n g - V e r m i e t h u n g s - A n-

ze ig e.
I n der Pollana-Vorstadt, im Hause

Nr. 53, sind auf kommende Georgizeit l. I . ,
oder auch täglich, zwei Wobnungen, eine im
ersten Stocke, bestehend aus fünfZimmern,
Küche, Speisgewölb, Keller uno Holzle-
ge; dann im zweiten Stocke rückwärts eine
von vier Zimmern, Küche, Speisgewölb,
Keller und Holzlege, zu vergeben Dc^
bei jeder dieser Wohnungen befindlichen
besonderen Eingänge wegen, können me
Zimmer auch einzeln vermiethet werden.
Sollte eine Parthey einen Tbeil des Gar-
tens/Stallung oder auch Maganne oa-
W in Miethe zu nehmen wünschen, so kann
auch dießfalls Genüge geleistet werden.

Neber Mes erhält man ,m nämlichen
Hause zu ebener Erde die nähere Auskunft.



T e m t l i c h e L5 e r l a u t b a r n tt g e n.
^Z. 34. (2) Nr. Z8.
^ K u n d m a c h u n g .

Es wird.hiemit zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß dic nachfolgenden, im hier-
ländigen Postbezlrke aufgegebenen, aber in
den Abgabsorten nicht angebrachten Briefe von

der ersten Hälfte December V . J . , gegen Ent-
richtung der darauf vorgemerkten und hier aus-
gewiesenen Porto-Gebühretl behoben werden
können.

Sollte dieß binnen drei Monaten Z v u w
nicht geschehen seyn/ so wird deren Vertilgung
erfolgen.

N'me des ^,t „ , ^ „ ^ « , Name des ^ ' A B«ss,m. P»„«-
Aorejjaten l ^ ij V Adressaten jmungsort Gebühr

I des Br iefes Kfi. ,kr. ' " ^ d 7 ? B r ^ f ^ ff"skr'

Ber„aEhr,st.a,i « ,^„ f , „ ., - .LiKafferbnge., " F^'f" ^ ^

B,«ba.,m I °s . N.ustadtt - /.!,ss.thausN°s..I, E?ß Wm, - ^

Eallgan G>°», Lmbach T,e»ift Krnvczki Fr, u.! „ Ne> dia - ^

?,I««i ^ . » „ . ^ ' , ^ ^ ^">l»"° ^ «! >wn Neustadt! P°„°«üsch _ >
«so .>' 1' . . ^ ^ ^ " " " ^ ' ^ " ' Noels' ^
cesco markt P°,!t,eb« - ,0 fu,t i,^,f ^ .
Alo»s, u, > la.bach Agram - 8 ?cscha»z, Herr,,! la,bach T îcst ^ ^

Clomp« Peter ^ Wien — 1/, M»,»u°ky I°s,i «, , j^, , "
Ese E,is»detha K!a<,°«f«l Esslg — i^j Mart,,,,, Fcid, " ° Y l . , « » ^ > ^
Drmk Jacob laibach Z.rklach - 4! Masche! I.seph Nmssadtl DM a, I ^

Gaßner Math .. Ume.̂ .- MumV'An.^ « ^ " N " _

GiacomelliGio- Klagen- Ptterl Mana ' Tncst " '
vannt , fürt Vattaro — i/ j ^ " ' " - b
dto. dto. ^ ^ ! ,/^ " " " " - " , s'

Grapfenjagl, " " " i , " " " " " ^ 6
^ ^ ^ ^ s . ' ^ ^ ' ^ ^ " 6'Plank Johann '' Schcmn i t z " i . ^
Grault, Herrn Adelsberg Krainburg - 4'Popowich Ioh. , Wukowcn " j

HHü'rIoh, „.ach ! G W - ' 1 ^ ^ ' ^ ' ^ " « " ^ 7 ^ ^

Iccusslg Fricdr. Klagen- E ^ ' d ' " j Sabreschig Si-! ^ '^ " ^ ^
furt Istua l - j 8j mon Lmbach Görz - ^



^ , Aufgabst Bestim- Porto-l Aufgabs- Bestim- 1 7 ^ "
N a m e ^ °rt m.mgsort GcbM Namens ° « mungs«. ^

desDBriefes > ss. jkr. des B r . e f e s ft7si^7

Schmidt Jos. Streißnigg l Klagen-
Sam. Laibach Leutschau — ^ Valcntm Villach ft,rt _ 2

Schussarizh ! Szolga Joseph Völkermarkt Sziget — 1/.
Joseph , „ Adclsbcrg —. /z Thomann Ioh . Klagenfurt Stembu^

Slsel^ Herrn „ Matters-! chel — /
dorf — 14 Vnbe Johanna Tavvis Wien — ^

Spilmann er Watzlenk Phll. Laibach Agram — g
Schmidt „ Caschau ! ̂ - 1^ Wazll Jacob Klagenfurt Dus — ,^

Sponer I . M . „ Bartftld ' — 14 Wemlander
Staufev Franz ! Johann Laibach Tricst — 6

Xav. Villach BolM - . zo Wicdmar Ioh . Gottschce Katschberg — 6
Stem Lazar ^ibach Zambor ! — ^ Wouzhlzh Jac. Laibach Fcrrara — 14
^Ncger F. A. „ W. Fei-! Zapari Maria Neustadt! Capo d'
^ , . > lwtz ! — 6 - Istria - 10
Stlmpfcl An- ! Zeilcr Joseph Laibach Caschau - 14

drcas Ncustadtl Stroßbach — ,/̂  Zenetha Ioh . Neustadt! Mottling — 2
! j Z'ppa Johann Laibach Cronstadt - . 14

K. K. lllyr. Ober-Postverwaltung. Laibach den 9. Jänner i632. >^ .^ ŝs :

vermischte ^evlautbarungett.
I . 3?. (3) - Ns. 320a.

^ E d i c t .
Vor der gefertigten VcrIaßabhandlung8«In«

stanz haden alle ^zene, welche auf den Nacklaß
des zu Kahendorf am 25. October d. I . ohne
Testament verstorbenen Matthäus Nathay, einen
Anspruch oder sonstige Foldklung zu machen ha-
ben, zu der oießfaNS auf den »3. Februar l . 3.^
Pormittaßö ausgeschriebenen Liquidations > Tag«
sahung, bei Vermeidung der in dem §. 6>4 b.
O. B. angedeuteten üblen Folgen zu erscheinen.

Bez i r k . Gericht Rupertühof zu Neustadtl am
2g. December i65».

Z. 35. (5) Nr . »826.
F e i l b i e t u n g s » E d i c t .

Von de,n l. f. Bezntsgenchte der Umgebung
Laibachs.wird dckannt gemacht: (KZ sey üdec An»
langen des hcrrn Anton Paulin za Laibach, a!S
Cefslonär tcs Bart lmä Achlin von Ieschza. weacn
aus dem wirthschaftsämtlichen Vergleiche 660.
29. April ,626 bestehenden Forderung yr. 2oo st.
<2. M . c. 5. c., mit dlcßgerichtlichem Bescheide
vom 2». Deccmber d. I . , Nr. 2Ü26, die executive
^c»ld,etu„g oes, dcm Schuldner Georg' Köder«
mann zu^chöti^n, dcm Hofe Lack. snd Rect. Nr.
,3 dienstbaren, zu Tschernutsch gelegenen ganzen
Kaufrechtsbübe bewilliget, und 5ic Feilbictungs»
term'ne auf den 6. Februar, 5. März und 9.
Apri l tÜ32, ftoesmcil Vocmittagö 10 Uhr, im
Ottejdcr Realität mit dcm Belsahe bestimmt wor.
den, daß die atlenfaNs bei der ersten oder zweiten
Feilbietung über oder doch um die Schätzung
nicht an Mann gebrachte Realität/ hei der dritten

Feilbietung auch unter der Cchähuna hintangege^
den werden n?ür0e.

Kaussustige werden mit dem Bemerken vor»
geladen, daß die Schätzung und Llcitationsbedmg.
mjje tagl,ch auf hieNger Amtötanzles cingefehen
werden sönnen.

Laibach am 21. December ,63 l .

Z. 23. (5) G. Nr. L76.
E d i c t .

Ueber den Verlaß des am ,3. August l. I .
ohne Testament verstorbenen Sechstclbüblerb,
Georg Zwetitsch von Tanzderg, haus. Nr. n .
ist die Liquidations-Tagsahung auf den 27. Iän«
ncr i652, Vormittags um 9 Uhr bestimmt. Da»
her aNe I cne , welche auf denselben Ansplüche ha«
den, solche am festgesetzten Tage anzumelden und
darzuthun haben.

Nezuls. Gericht PoNand am 27. December
iLZ i .

^ . 36< (3) ^ r . 21,1.
F e i l b i e t u n a s - G d i c t .

Von dem f. f. BezirtSgerichte 0er Umgedun«
gen Laibachs rciro det^nnt zwackt: Es je^ über
Ansuchen tcs Iodann Ienlo zu OberMschta.
wicer Iac^b Persche, W'rth in Laibach, wegen
vom Lchrcren schuldigen (ZavltMposten pr. Z5 ft.
,2 lr. und i2s> st. sammt Nebenverbmzlichtciten,
mit dieftgcrichtlicdem Besche»de vom 22. d. M . ,
Nr. 2 i » l , die executive Feilbietung der, dem
Jacob Pelsche «zugehörigen, der R. D. O. <Zom men<°
oa Laiback, ^u^, Urb. Nr . »67 3j4 dienstbaren,
mit cxecut'wcn Pfandtechte belegten, auf 3o5 st.
bo tr. gerichtlich gefchä^ten, zu Oherfchifchka gele^



32
genen sechs Aecker berrilliget, und hiezu die Ter.
mine auf den 7. Febluär, ,2. März und 10.
April ,832, jedesmal Bormittags ^a Uhc> im
Orte der Realität mit dem Beisätze anberaumt
worden, daß die weder bei der erslen noch zweiten
Feilbietung über oder um die Schätzung nicht an
3/lann gebrachten Aecker bei der dritten Feilbie-
tung auch unter der Schätzung hintangegeden wer«
den würden.

Kauflustige werden zur Licitatian mit dem
Bemerken eingeladen, daß der Glundbuchsexlcact,
die Ochaßung und die Licitationsbedmanisse täglich
auf hiesiger Gerichtstanzley eingesehen werben
tonnen.

Laiback am 22. December ,65«.

Z. 5o. (2) ^ N r . 22.
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Von der Bezirksobrigkett der Cameral-

Herrfchaft Veldes »n Oberkrain wird bekannt
gegeben, daß in Folge Auftrags des löblichen
k. k. Kreisamies zu La;bach vom 26. Decem-
ber l 8 3 l , N r . l6332^2l57, am 3o. Jänner
H332 , Vormittags von cj bis 12 Uhr eine
Mmuendo«L»cttation wegen Erbauung einer
neuen Brücke an der Gränze der belden Bezir-
ke Veldes und Radmannsdorf über den Wurz-
ner Saveftrom unter Auritz in dleser Amts«
tanzlei abgehalten werden wird.

Für dle Erbauung der besagten Brücke
entfallen nach dem tneßfalligen Kostenüberschla-
ae folgende Betrage:
1.) Für Maurerarbeit . 1,5 fl. 38 1̂ 2 kr.
2.) ,̂  Maurermateriale 43 „ — „
I.) „ Zimmermannsar-

bcit . . . . i 8o „ H/l 2^2 „
H ) » Zimmermanns'

material« . . 127 » 52 „
5.) ,̂  Schmldarbeit . i5H „ 3/^ „

Gumme . . 607 st. /l9 kr.
Die Unternehmungslustigen werden da-

her eingeladen / am ubbtstnumten Tage in der
Nmtskanzlei dieser Bezirksobrigkeit zu erfchei'
kien, woselbst dle Vorausmaß, der Bauplan
und Kossenüberschlag, dann die Licitationsbel
dingnlffe täqlich cinacschen werden können.

Bej.ObrlgkeltVeldes am 9. Jänner 18Z2.

3^ ^3. (2) Nr . 8/42.
E d i c t^

Von dem Bezirksgerichte Flödnig wird
hicmit kund gemacht:- <35 ftp über Ansuchen«
des Anton Bedentschltsch von Neustadtl, durch
seinen Bevollmächtigten Herrn Dr. Napreth/.
wldev Maria und Johann Hatzin von Tazen,
wegen aus dem Urtheil?, c16^ 23. April i63o,
schuldigen i n fl. 0. 5. 0.̂ ,, eine neuerliche

executive Feilbietung der gegnerischen/ mit ges
richtlichem Pfandrechte belegten, und in die
gerichtliche Schätzung gezogenen Fahrnisse,
welche bei den abgehaltenen dre» Fellbletungs»
tagsayungen nicht an Mann gebracht wurden ,
bewilliget, und die Tagsatzung auf den l 8 .
Jänner l. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Orte Tazen mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß d«e Feilbietungsobjecte, wenn
sie nicht um oder über den Schayungswcrth
angebracht werden könnten, auch unter der
Schätzung an dle Meistbletenden würden ver-
kauft werden.

BezirksgerichtFlödnig am 2. Jänner i832.

Z. 52. (2)
P a c h t - A n z e i g e .

I n einem sehr lebhaften und bedeutenden
Markte wird ein Gasthaus mit drei Zlmmern
sammt Einrichtung und Trmkgcschirr, einer
Küche sammt Küchcngcrathschaftcn, einem
guten Keller mit über i5o Eimer halten-
den guten wohlkonditionirten Gebinden und
übrigen Bedürfnissen, einem Speisgewölbe und
einer Holzlcge, auf ein oder mehrere Jahre
um einen schr billigen Preis vermiethet.

Liebhaber belieben sich im hiesigen Zei-
ttmgs-Comptoir anzufragen.

Z. 42. (Z)
Bei Leopold P a t e r n o l l i in ? a i -

bach sind nebst allen literanschen, K u n s t - ,
K a r t e n - und M u s i k - ^ o v n so eben an-
gelangt, und zu haben:. Die neuesten Produc-
tloncn von S t r a u ß , für den Fasching
16Z2, welche ihrer Vorzüglichkeiten wegen
auch im, Laibacher R e d o u t e n - S a a l e
aufgeführt wcrdcn, nämlich das Werk /^7:
Vive la Qün^e , für das I^iilno - l^arto ein-
gerichtet, ä 3c» kr.; dann das Werk / ,8 : H e i -
t e r auch i n ernster Z e i t , für das ?ia-
n a - l ' o r l ^ , l̂ 3c> kr.? und das Wcrk ^ 9 :
D a s Leben ein T a n z , der T a n z e in
L e b e n , für das I ^ n o - ^0!'l6 allein, u
^5 kr<; für das I'k<no-l?uN6 zu vier Hän-
den 1 st.; für eine Flöte i5 kr. ; für eins
Guitarre 3c> kr.; für cmen Czakan i 5 kr.;
für das ganze Orchester 2 fi.; für drei V io l i -
nen und Baß 1 fi.; für Violine u»id 1'iano-
I^or^ 45' kr. — S e h n s u c h t s - , Sch,ner -
zens - und H o f f n u n g s - W a l z e r für
das I'iantt - k'ui't« allein, ä 12 kr. — Ele-
gante Engagcmcnts-Büchelchen für Tänzerin«
nen 5 20 kr., und zu i 5 kr. ordinärere; er
empfiehlt sich bestens zur geneigten Abnahme.


